
2010 war ein ereignisreiches Jahr für die 
Hochschule Rhein-Waal. Das Studienan-
gebot wurde von 3 auf insgesamt 16 Stu-
diengänge erweitert. Die anfängliche Zahl 
von 135 Studierenden ist inzwischen auf 
mehr als 600 angestiegen. Die Bauarbei-
ten für die neuen Gebäude in Kleve sind 
in vollem Gange, und auch der Architek-
tenwettbewerb für den neuen Campus in 
Kamp-Lintfort ist bereits abgeschlossen. 

Die Hochschule hat die Herausforde-
rungen seit ihrer Gründung mit Bravour 
gemeistert, und eine Pause ist lange nicht 
in Sicht: Die doppelten Abiturjahrgänge, 
der demografische Wandel und der 
zunehmende internationale Wettbewerb 
im Kampf um die besten Köpfe werden 
unserer Hochschule auch weiterhin ein 
enormes Tempo und eine erhöhte Fle-
xibilität abverlangen. Mit dem Angebot 
moderner Räumlichkeiten sowie inno-
vativer und international ausgerichteter 
Studiengänge, überwiegend in englisch, 
ist die Hochschule Rhein-Waal gut auf die 
Zukunft vorbereitet. 

Neben dem Bachelor als ersten berufs-
befähigendem Abschluss werden seit 
dem Wintersemester 2010/11 auch zwei 
Masterstudiengänge angeboten, zusätz-
liche sollen folgen. Des Weiteren besteht 
die Möglichkeit, berufsbegleitende oder 

duale Studiengänge zu absolvieren. Die 
enge Verzahnung des akademischen und 
praktischen Wissens ermöglicht es den 
Betrieben, den Fachkräftenachwuchs 
nach ihrem Bedarf aus- oder weiterzubil-
den. Damit diese Modelle auch langfristig 
erfolgreich sind und sich im internatio-
nalen Wettbewerb bewähren, sollten die 
Studiengänge mit Hilfe von Lehrenden, 
Studierenden und Unternehmen laufend 
angepasst und weiterentwickelt werden. 
Die Einbeziehung von Personalverant-
wortlichen aus der Wirtschaft sollte auch 
im Hinblick auf die Beschäftigungsper-
spektiven der Absolventen zur Regel 
werden. 

Und auch die Studierenden sind gefragt: 
Sie sollten jede Chance nutzen, über die 
Hochschule hinaus Kontakte zu knüpfen. 
Eine Plattform, sich gegenseitig kennen-
zulernen, bieten z. B. die Unternehmens-
besuche unseres Fördervereins, die auch 
im nächsten Jahr regelmäßig angeboten 
werden. Die Internetbörse Praktikant 24, 
auf der Homepage unseres Fördervereins, 
ermöglicht es den Unternehmen und den 
Studierenden, ihre Gesuche einzustellen 
und über den Praktikumsfinder schnell 
die Angebote in der Region zu identifizie-
ren. Aktuelle Informationen rund um das  
Studium ergänzen das Informations-
angebot.  

Im Namen des gesamten Präsidiums 
unseres Fördervereins danke ich der 
Präsidentin, Frau Professorin Klotz, und 
ihrem Team für die engagierte und erfolg-
reiche Arbeit. Ebenso danke ich Ihnen, 
unseren Mitgliedern und Förderern, die 
die Entwicklung der neuen Hochschule 
in unserer Region tatkräftig unterstützen. 
Ihnen allen ein gesundes und glückliches 
neues Jahr!

Herzliche Grüße

Dr. Matthias L. Wolfgruber, Präsident
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Mit dem Ziel die Vernetzung der Hoch-
schule Rhein-Waal mit der regionalen 
Wirtschaft zu unterstützen, hat der För-
derverein Hochschule Rhein-Waal e.V. 
gemeinsam mit den beiden Campus-
Fördervereinen aus Kleve und Kamp- 
Lintfort am 28. September 2010 zu 
einem Unternehmensbesuch am Airport 
Weeze eingeladen. Ludger van Bebber, 
Geschäftsführer der Airport Weeze 
GmbH, gab in einem spannenden Vor-
trag Einblicke in betriebliche Abläufe 
des Flughafens und stellte anschaulich 
dar, wie das Unternehmen seine täg-
lichen Herausforderungen meistert. 
Danach entführte Ludger van Bebber 
die Teilnehmer auf eine Busrundfahrt 
und eröffnete Einblicke in Bereiche, die 
einem als Passagier verborgen bleiben.
Nach der obligatorischen Sicherheits-
kontrolle ging es unter anderem vorbei 
an Hangars, der Flughafenfeuerwehr 
und der Gepäckabfertigung. Das High-
light bildete sicherlich die rasante Fahrt 

über die Runway. Das anschließende 
Indoor-Barbecue in der Flughafengast-
ronomie bot den Teilnehmern die Gele-
genheit sich näher kennenzulernen. 

Mit seinen Unternehmensbesuchen will 
der Förderverein seinen Mitgliedern 
aus Wirtschaft, Gesellschaft und Politik 
sowie den Studierenden der Hochschule 
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EINE WAHRE MEISTERLEISTUNG - VoM UNGLAUBLICHEN 
AUFBAU DER HoCHSCHULBIBLIoTHEK RHEIN-WAAL

Eine funktionierende Hochschulbiblio-
thek innerhalb von wenigen Monaten 
auf die Beine zu stellen: Eine unlösbare 
Aufgabe? Nicht für Elvira Dörner, der 
Leiterin der Bibliothek an der Hoch-
schule Rhein-Waal. Am 21. September 
2009, nur 3 Monate nach ihrem ersten 
Arbeitstag an der Hochschule, begrüßte 
sie die ersten Studierenden und Leh-
renden in einer kleinen aber feinen 
Bibliothek. Seitdem wächst die Bib-
liothek täglich und bietet mittlerweile 
das Dienstleistungsspektrum einer voll 
ausgebauten Hochschulbibliothek. Eine 
wahre Meisterleistung, die Elvira Dörner 
gemeinsam mit ihren Mitarbeitern in 
dieser kurzen Zeit vollbracht hat. Neben 
einem beachtlichen Bestand an Print-
Medien (8000 Stk.) können Hochschul-
angehörige unabhängig von Zeit und 
ort auf zahlreiche elektronische Medien 
zugreifen. Rund 6260 E-Books und über 

8000 E-Journals stehen den Hochschul-
angehörigen sowie externen Kunden als 
Walk-in-Usern zur Verfügung. Mit der 
Kombination aus gedruckten und digita-
len Medien passt sich die Bibliothek den 
veränderten Ansprüchen ihrer  Kun den 
an, die den Komfort elektronischer 
Zeitschriften, Bücher und Datenbanken 
immer mehr zu schätzen wissen. 

Mit der Förderung zweier E-Journals und 
einer weiteren Spende zum Aufbau einer 
wissenschaftlichen Datenbank, konnte 
auch der Förderverein Hochschule 
Rhein-Waal e.V. in diesem Jahr einen 
wichtigen Beitrag zur Entwicklung der 
Hochschulbibliothek leisten.

Werden Sie Mitglied im Förderverein Hochschule Rhein-Waal e.V.!  
Nähere Informationen finden Sie auf unserer Homepage www.foerderverein-hrw.de.
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Rhein-Waal die Möglichkeit geben, 
in lockerer Atmosphäre zusammen 
zu finden, neue Kontakte zu knüpfen 
und so den Dialog mit der Hochschule 
unterstützen.

An dem modernen Selbstverbuchungsgerät kön-

nen RFID-gesicherte Medien in Selbstbedienung 

ausgeliehen und zurückgegeben werden.

Gespannt lauschten die zahlreichen Teilnehmer den Ausführungen von Flughafenchef Ludger van Bebber.
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